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Martin Perscheid wir trauern um i hn
(Bue) Martin Perscheid, der bekannte

deutsche Cartoonist, hätte eigentlich

die Titelseite dieser freidenken-Aus-
ZI gäbe gestalten wollen, aber er musste
oc absagen: «Grundsätzlich hätte ich das

oc wirklich gerne gemacht, bin aber aus ge-
H sundheitlichen Gründen zurzeit ausser

Gefecht und kann auch noch keine Prog-

^ nose stellen, ob ich bis August wieder in

w der Lage bin, zu zeichnen, deshalb muss

Z ich Ihr Angebot schweren Herzens aus-

Q schlagen.»

oc Offenbar ging es ihm dann schlechter als

angenommen: Martin Perscheid starb in

der Nacht zum 31. Juli im Alter von 55
Jahren an den Folgen einer Krebserkrankung.

Perscheid schuf Tausende von Cartoons
und Figuren - ausgestattet mit knolligen
Nasen und Kulleraugen. Manchmal waren

sie zotig, manchmal bitterböse, oft
gewollt politisch inkorrekt. Für jene,
denen sein Spott galt, waren sie nicht
immer leicht verdaulich. Mal waren es die
Anhänger von (Corona-)Verschwörungs-
theorien, mal religiöse Würdenträger,
mal zielte er auf Dicke, mal auf Dünne,
auch widmete er sich gern Frauen- und

Männerklischees. «Martin Perscheids
Humor war nicht erfrischend, er war
schwarz. Er wollte mit seinen Cartoons
nicht nur spielen, sondern zubeissen»,

so der Lappan Verlag, bei dem 1995

sein erstes Buch mit 4300 Cartoons unter

dem Titel «Perscheids Abgründe»
erschien. Im Laufe seines viel zu kurzen
Lebens veröffentlichte er seine Karikaturen

in mehr als 50 Tageszeitungen und
Zeitschriften, so auch im freidenken und
exklusiv im Humanistischen Pressedienst

(hdp), zu dessen Mitgliedern unter
anderen die Giordano Bruno Stiftung (gbs)

gehört, wo Perscheid im Beirat sass.

Wir freuen uns, dass seine Cartoons
weiterleben: martin-perscheid.de

Die hier abgebildeten Cartoons wurden

uns vom Humanistischen Pressedienst

zurVerfügung gestellt: hpd.de
M M/T HumanistischerIlyU Pressedienst

20 freidenken. Herbst 2021

so
m
D

73
G)
73
a

ENDLICH HAT NADINE EINEN KINDERARZT GEFUNDEN, DER SIE VERSTEHT

DER TAG, ALS MOHAMMED DEPRESSIV WURDE
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ICH HATTE JA NIEMALS GEDACHT, DASS

DIESE ALTEN NONNENPORNOS EIGENTLICH

DOKUMENTARFILME SIND!
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